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Halle a d Saale Montag den 12 September

T Deutſches Keiceh
Hof und Perſonalnachrichten

Der Präſident des Abgeordnetenhauſes hat
ans Anlaß der Verlobung des Kronprinzen denKaiſer und den Kronprinzen namens des Abgeordnetenhauſes
telegraphiſch beglückwüunſtht worauf folgende Antworten
eingegangen ſind

Für die mir im Namen des Hauſes der Abgeordneten ge
widmeten freundlichen Glückwünſche zur Verlobung Seiner
Kaiſerl Königl Hoheit des Krouprinpen ſpreche ich Jhnen
meinen herzlichen Dank aus Wilhelm R

Jch danke Jhnen aufrichtigſt für die mir namens des Abgeördnetenhanſes dargebrachten freundlichen Glückwünſche zu

meiner Verlobung Wilhelm Kronprinz
Ueber das Befinden des Fürſten Herbert Bis

marck erfährt die Gerager Zeitung aus zuverläſſiger Quelle
daß der Zuſſand des Fürſten hoffnungslos ſei Prof Schweninger iſt fortgeſetzt um den Kranken bemüht der ſehr nervös
iſt und ſich nur mit Mühe im Zimmer bewegen kann Ein
Hamburger Arzt ſiedelt zu ſtändigem Wohnſitz nach Friedrichs
ruh über Ob die Krankheit Magenkrebs iſt darüber ſchweigen
ſich die Aerzte aus Schwellungen in der Magengegend bereiten
dem Kranken viele Schwerzen Die Fürſtin beſchäftigt ſich fort
während mit dem Patienten

Handelsminiſter Möller ſagte den anläßlich der Säkular
feier der Aachener Handelskammer und zur Beſichtigung der
Kohlenzechen des Aachener Reviers zugeſagten Beſuch in Aachen
ab Dafür trifft dort der Unterſtaatsſekretär Dr Lohmann ein
Der Beſuch Krefelds iſt vom Handelsminiſter ebenfalls auf
gegeben worden

Ein Zwiſchenſpiel zur MirbachJnterpellation
Der Miniſter des Jnnern Frhr v Hammerſtein hatte im

Abgeordnetenhauſe erklärt er vermöge die eingebrachte Mirbach
Juterpellation nicht zu beantworten da die Antwortſchreiben der
Herren Oberpräſidenten noch nicht vollzählig vorlägen Später
nachdem der Landtag in die Ferien gegangen war und der
Sturm der öffentlichen Meinung ſich immer ſtärker gegen den
Oberhofmeiſter Frhrn v Mirbach erhob und auch den Miniſter
von Hammerſtein drängte in dem ihm zur Verfügung ſtehenden
offiziellen Regierungsorgan das Wort zu ergreifen und auf dieſe
Weiſe von ſich aus die Jnterpellation zu erledigen ſoll der
Miniſter des Jnnern erklärt haben er werde abſolut ſchweigen
und erſt nach der Wiederaufnahme der parlamentariſchen Arbeiten
die nötigen Erklärungen geben Nun hat er doch geſprochen
zwar nicht offiziell ſondern durch das Medium eines Jnterviewers
des Lokal Anzeigers der nun ſeinen Schild über Herrn von
Hammerſtein deckt Er teilt mit Frhr v Hammierſtein habe die
Reiſe nach Paris und London auf eigene Jnitiative unternommen
und werde demnächſt die Reſultate bekanntgeben und die Städte
verwaltungen zu ähnlichen Reiſen veranlaſſen Zur Ver
teidigung Hammerſteins in der Mirbachaffäre führt der Aus
ſrager des Berliner Blattes folgendes aus

Herr v Hammerſtein hat tatſächlich nichts davon ge
wußt daß Freiherr v Mirbach an die Oberpräſidenten ge
ſchrieben hatte dies war vielmehr ein ſelbſtändiger
Akt des Oberhofmeiſters Nachdem dann ein beſon
deres zweites Komitee in Berlin entſtanden war dem ſo
ziemlich alles angehörte was zur Geſellſchaft gehört an der
Spitze der Reichskanzler ſowie faſt ſämtliche Miniſter unter
ihnen auch Herr v Hammerſtein außerdem die Oberpräſi
denten erhielt Miniſter von Hammerſtein vom Freiherrn
v Mirbach gedruckte Aufrufe mit der Bitte ſie in ſeinen
Kreiſen zu verbreiten Dieſe Druckſachen hat der Miniſter
ohne Anregung des Herrn v Mirbach an die Oberpräſidenten
in ihrer Eigenſchaft als Komiteemitglieder mit dem Anheim
geben geſchickt ſie in Zeitungen zu publizieren
Jn dieſer Maßnahme rein privater Natur dokumentierte ſich
lediglich das Jntereſſe des Miniſters an der Sache ſelbſt
Wie wenig bieraus ein angeblich von Mirbach in
ſpirierter Mißbrauch der Amtsſtellung konſtruiert
werden kann und das iſt häufig behauptet worden geht
daraus am deutlichſten hervor daß Herr v Mirbach ab
ſolut gegen eine Publizierung in Zeitungenwar und vielmehr die privaten Sammlungen vorzog Als ihm
einmal aus einer Provinz die beabſichtigte Veranſtaltung einer
öffentlichen Sammlung bekannt wurde verhinderte er
durch direkte Schreiben an die Oberpräſidenten
weitere Veröffentlichungen ohne zu wiſſen daß
der Miniſter durch ſeine vorerwähnte Anheimgabe eine
private Anregung dazu gegeben hatte Von dieſen Vriefen
Mirbachs wußte aber der Miniſter nichts Jn
folgedeſſen iſt erklärlich daß er im Abgeordnetenhauſe
eine erſchöpfende Antwort nicht geben konnte Andererſeits
ſteht feſt daß ſeine proviſoriſche Antwort völlig korrekt war
Als Herr v Hammerſtein fagte er werde ſpäterhin wenn er
die Akten ſtudiert habe Auskunft geben kannte er in der Tat
erſt 4 Oberpräſidialberichte Er war eben mit der Durch
ſicht der Akten noch nicht fertig Die Einforderung der Berichte
der Oberpräſidenten iſt aber nur erfolgt weil für den Kaiſer
ein Bericht zuſammengeſtellt werden mußte Die Jnterpellation
folgte kurz darauf Erſt nach dieſer und nach ſeiner proviſoriſchen

tellungnahme im Hauſe der Abgeordneten hat Herr v Hammer
ſtein durch das Studium der weiteren Berichte Kenninis von
der eigentlichen Sachlage erhalten

Wenn man die Richtigkeit der Darſtellung des Jnterviewers
vorausſetzt ſo dürfte doch wohl von allen Seiten die Frage
aufgeworfen werden weshalb Miniſter von Hammerſtein dieſe
Tatſachen ſoweit ſie bis zu dem Eingang der Be
richte jener 4 Oberpräfidenten reichen nicht
der vreußiſchen Abgeordnetenhauſe in Beantwortung
den Mirbach Interpellation mitteilte Vielleicht würde er dadurch
en monatelang andauernden Erörterungen in der Preſſe übere gMirbachiade vorgebeugt und manches Aergernis verhindert

S Marinediner in Brunsbüttelkoog
den Kugbend abend fand Paradetafel für die Marine bei

alſer an Bord des Maxs ſigtt Der Kaiſer ſaß in der

Mitte der hufeiſenförmigen Tafel welche auf dem überdeckten
Campagnedeck aufgeſtellt war Jm Verlauf der Tafel hielt
Admiral v Koeſter folgende Anſprache

Mit hellem Jubel wurde von Eurer Majeſtät aktiven
Schlachtflotte der Befehl begrüßt daß wir vor den Augen
unſeres Allerhöchſten Kriegsherrn Zeugnis ablegen ſollten
von unſeren Leiſtungen Und jedermann vom Admiral bis
zum jüngſten Matroſen und Heizer war mit regem Eifer
beſtrebt der geſtellten Aufgabe gerecht zu werden
und ſich derſelben wert zu erweiſen Hochbeglückt ſind wir
durch das Lob und die vielfachen Gnadenbeweiſe die uns heute
als höchſte Anerkennung zu teil geworden ſind vor allen
Dingen iſt es aber das Gefühl tiefſter Dankbarkeit welches
uns heute beſeelt indem wir in Eurer Majeſtät den
energiſchen raſtlos fürſorgenden Begründer der ſich
edeihlich entwickelnden ſtets wachſenden Schlachtflotte
ehen Euere Majeſtät haben uns aber nicht allein das Per

ſonal und das Material geſchaffen ſondern auch in unſere
Reihen den Geiſt militäriſcher Tüchtigkeit eingeimpft den
Geiſt der ſo Gott will zu vollen Erfolgen führen wird
Dieſen Geiſt zu hegen und zu pflegen iſt unſere heilige
Pflicht deren wir uns voll bewußt ſind Was wir
ſind verdanken wir unſerem Kaiſer Jn tiefſter Dankbarkeit
in unentwegter Treue und Verehrung ſtimmen wir begeiſtert
Zu in den Jubelruf Seine Majeſtät unſer heißgeliebter Kaiſer
Hurra

Der Kaiſer erwiderte hierauf mit folgender Rede
Tief bewegt durch die Worte welche Ew Exzellenz ſoeben

im Namen der aktiven Schlachtſtotte mir entgegengebracht
haben beantworte ich dieſelben von ganzem Herzen mit freu
diger Zuſtimmung Jn die Marine und in Meine Schlacht
flotte iſt der Geiſt hereingezogen den Jch hereingezogen zu
ſehen wünſchte es iſt das erreicht in bezug auf das Ver
hältnis der Offiziere Meiner Marine zu Mir was Jch Mir
zum Ziel geſetzt hatte als Jch zur Regierung kam Jch fand
eine Marine vor deren vortreffliches Material in bezug auf
das Offizierkorps nicht das volle Gefühl hatte der abſoluten
Zugehörigkeit zu der Perſon des Allerhöchſten Kriegsherrn
Es konnte auch nicht anders ſein bei der hiſtoriſchen und der
militäriſch politiſchen Entwickelung unſerer Wehrmacht die es alſo
mit ſich gebracht Und es iſt Mir wie Jch es heute überſehe in jeder
Beziehuug geglückt das Offizierkorps der Marine iſt Mein Offizier
korps und die Herren ſind Meine Offiziere und Kameraden
geworden Und dadurch daß dieſer enge und innige
Zuſammenhang erreicht iſt gleich dem der ſchon die Jahr
hunderte hindurch zwiſchen dem Offizierkorps der Landarmee
und ihren Königen beſteht iſt es möglich geweſen daß dieſe
großen Leiſtungen geboten werden konnten Denn
auch hier heißt es der Buchſtabe tötet aber derGeiſt macht lebendig Derſelbe hat ſich auch hier
tätig erwieſen und die herrlichſten Beiſpiele geliefert
Jch begrüße in dieſem Geiſt freudiger Hingabe aufopfernder
Arbeit des Gehorſanis und der Disziplin in den jüngeren
Offizieren die frohe Gewißheit für die Zukunft daß welche
Aufgaben auch an die Marine berantreten werden ſie ſich in
jeder Beziehung ihnen gewachſen zeigen wird und als
eine gute und zuverläſſige Waffe in meiner Hand
Die Wurzeln ihres Lebens reichen in die frühere Zeit zurück
und Jch hoffe daß Se Exzellenz Admiral von Knorr aus
dieſen Tagen die Ueberzeugung wird entnehmen können daß
der Schneid und die Tapferkeit und die Hingabe von Gut und
Blut für König und Vaterland die er ſchon mit ſeinem Bei
ſpiel bewieſen hat auch heut noch ebenſo in der Marine
lebendig ſind Daß dem immer ſo ſei darauf erhebe Jch Mein
Glas und rufe Die aktive Schlachtflotte und Meine Marine
Hurra Hurra Hurra
Der Kaiſer verlieh zohlreiche Ordensauszeichnungen

an Offiziere der Flotte darunter den Stern zum Roten Adler
orden 2 Klaſſe mit Eichenlaub dem Vizeadmiral Fritze bie
königliche Krone zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichen
laub dem Konteradmiral Schmidt den Roten Adlerorden
2 Klaſſe mit Eichenlaub den Konteradmirälen Zeye und
Siegel den Stern zum Kronenorden 2 Klaſſe dem Konter
admiral Breuſing den Kronenorden 2 Klaſſe den Kapitäns zur
See Winklerx Bruſfatis Paaſchen Adolf und Poſch
mann dem Kapitän zur See z D Galſter das Komthur
krenz des Hohbenzollernſchen Hausordens dem Kapitän zur See
und Flügeladjutanten v Uſedom

Die Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord ging am
Sonnabend kurz nach Mitternacht in den Kanal nach Kiel
unter dem Salut der geſamten Schlachtflotte welche ſämtliche
Scheinwerfer ſpielen und Raketenfeuerwerk ſteigen ließ

Die Hohenzollern mit dem Kaiſer und dem Prinzen
Heinrich von Preußen an Bord lief Sonntag vormittag
in den Kieler Hafen ein Die Feſtung Friedrichsort feuerte
den Kaiſerſalut Prinz Heinrich begab ſich alsbald ins Schloß

Der Kaiſer in Schwerin
Zum Empfange des Kaiſers und der Kaiſerin trug geſtern die

Stadt Schwerin reichen Flaggenſchmuck Auf dem Bahnſteig hatte die
Leibkompagnie des Mecklenburgiſchen Grenadier Regiments Nr 89
als Ehrenkompagnie Aufſtellung genommen Nachdem ſich die
mecklenburgiſchen Staats und Hofwürdenträger die in Schwerin
wohnenden Generale ſowie der Chef des Generalſtabes General
oberſt Schlieffen verſammelt hatten erſchienen der Großherzog
die Großherzogin ſowie die Herzöge Johann Albrecht
und Paul Als um 5 Uhr der Sonderzug mit dem Kaiſer
der Kaiſerin dem Brautpaar und der Großherzogin Mutter
eintraf ſpielte die Muſik den Präſentiermarſch Das Kaiſerpaar
entſtieg dem Zuge und wurde zunächſt aufs herzlichſte vom Groß
herzog und den übrigen Fürſtlichkeiten hegrüßt Der Kaiſer
ſchritt dann begleitet vom Großherzog die Front der Ehren
kompagnie ab Auf der Fahrt zum Schloſſe fuhren der Kaiſer
mit der Großherzogin die Kaiſerin mit dem Großherzog der
Kronprinz und die Herzogin Cecilie mit der Großherzoginr
Mutter

Bei der Feſttafel am Sonnkag im Goldenen Saale des
Reſidenzſchloſſes begrüßte der Großherzog zuerſt den Kaiſer
und die Kaiſerin und alsdann in einer zweiten Rede den Kron
prinzen Hlerauf erwiderte der Kaiſer mit einem Trink
ſpruch welcher wie folgt lautete

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Sohnes für die anädigen Worte aus tiefſtem Herzen meinen
innigſten Dank ausſpreche Mit hoher Freude haben wir die
Kunde vernommen von der Verlobung meines Sohnes mit

hrer Hoheit der Herzogin Cecilie Es ſind alte liebe werte
Traditionen und Erinnerungen die Euere Königliche Hoheit

hier aufgefriſcht haben Euere Königliche Hoheit haben ſelbſt
ſchon unſerer hohen Verwandten gedacht und ein jeder Blick
in die Umgebung dieſes Schloſſes erweckt in mir die
Erinnerung an ſchöne Wer See Zeiten Jch darf von
ganzem Herzen meinerſeits im Namen meines Hauſes Jhre
Schweſter willkommen heißen und verſichern daß wir ſie mit
offenen Armen empfangen und hoch ehren werden
Der Charakter Jhrer Schweſter verbürgt mir beſtimmt das
Glück meines Sohnes und damit meines Hauſes und des
Vaterlandes Zu kriegeriſchem Tun ſind wir hierhergekommen
und da darf ich wohl die Erinnerung darauf zurücklenken
daß es wiederholt eine Auszeichnung meiner Garde ge
weſen iſt unter den Augen des hochſeeligen Kaiſers von
Jhrem hochſeligen Großvater geführt zu werden Jch
hoffe daß meine Garde auch vor Jhren Augen Gnade
finden werde und daß das Hierſein dieſer Truppen die
innigen r zwiſchen unſeren Völkern kräftigen und
erhalten werde ie Beziehungen unſerer Häuſer und unſerer
Länder ſind ſo innig ſo feſt und althergebracht daß ich nicht
anders kann als mein Glas auf ihre Fortdauer zu erheben
Jch bitte daß Gottes Segen ruhen möge auf Ew Königliche
Hoheit auf der Großherzogin und Jhrem Hauſe und Lande
Das großherzogliche Haus hurra
Der Kaiſer hat nachſtehende Orden verliehen den Roten

Adlerorden 1 Klaſſe dem Oberhofmeiſter Grafen v Baſſe
witz den Roten Adlerorden 2 Klaſſe dem Hausmarſchall Grafen
v Hahn den Kronenorden 1 Klaſſe dem Oberhofmarſchall
v Vietinghoff und dem Oberſtallmeiſter Grafen Harden
berg den Kronenorden 2 Klaſſe dem Hofſtallmeiſter Freiherrn
v Maltzan und dem Kammerherrn Grafen v Vaſſewitz auf
Luchburg den Roten Adlerorden 2 Klaſſe dem Geheimen
Miniſterkial Rat v Blücher den Kronenorden 2 Klaſſe mit
Stern dem Miniſterial Direktor v Schuckmannz den Stern
zum Kronenorden 2 Klaſſe dem Minlſterial Direktor Schmidt

Aus Südweſtafrika
Leider muß General von Trotha jetzt in völlig uner

forſchtem Gelände die einzelnen Hererobanden auf einem unge
heuer erweiterten Gebiete zuſammenjagen Er meldet aus
Otjoſondu vom 8 September Am 3 September wurde Volk
manns Spitze auf dem Marſch von Okahitua nach Okoſonduſu
von Hererobanden angegriffen Viele Hereros dar
unter zwei Größleute wurden getötet diesſeits ein Reiter
verwundet Am 5 September verſprengte Deimling bel
Okowindombo ſtarke Kräfte des Feindes der zahlreiche Tote
und viel Vieh verlor diesſeits keine Verluſte Eſtorff jagte
den Feind von Okoſonduſu in die Flucht über Otjomaſu Otjim
binde Der Feind iſt anſcheinend nach Oſten und
Südoſten gewichen Für die Verfolgung nach Oſten
bieten ſich überaus große Schwierigkeiten durch den Mangel
an Waſſer und das völlig unerforſchte Gelände Langſames
Vorfaſſen unter ſorgfältiger Aufklärung iſt angeordnet Eſtorff
mit Volkmann ſteht 14 Kilometer öſtlich von Otjimbinde Deim
ling in engſter Verbindung mit ihm geht von Okowindombo auf
Epata Reitzenſtein iſt in Otjomaſu Meiſter im Marſch auf
Oparakane Ewaruſe

Ueber Verluſte wird weiter berichtet Reiter Max Rinkleib
geboren in Aſendorf Mansfelder Seekreis früher
Trainbataillon Nr 4 iſt am 9 d M im Lazarett Okahandja
am Typhus geſtorben Reiter Johann Auguſt Mößner ge
boren am 19 Sept 1882 zu Langenaltheim Mittelfranken iſt
am 8 d M im Lazarett Otjoſondu am Typhus geſtorben
Gouverneur Leutwein meldet Abteilung Stempel iſt vor
Eintreffen der Expedition Lengerke mit 34 Mann von Plattbeen
ausgerückt um eine durch Morenga abgeſchnittene Patrouille zu
befreien Er ſtieß am 30 Auguſt auf dem Wege Kougs
Langhas weſtlich Schanzogberg auf Morenga welcher 70 bis
100 Gewehre ſtark war Beim Anſturm fielen Leutnant
von Stempel und Sergeant Stolle Die Konpagnie
Koppy iſt zur Aufnahme der Abteilung Stempel 1 Sept von
Haſuur ausgerückt Wo gegenwärtig die Abteitung Lengerke ſich
befindet iſt nicht gemeldet worden

Politiſches
Der politiſche Kampf treibt zuweilen wunderbare Blüten

Der preußiſche Handelsminiſter Herr Moeller wird es ſich
gewiß nicht haben träumen laſſen daß er dereinſt von ſeinen
früheren Parteigenoſſen in anmutigen Vergleich mit den
Sozialdemokraten gebracht werden würde Und doch iſt
das Unglaubliche Ereignis geworden Von einem nattkonal
liberalen Parlamentarier und noch dazu einem ſonſt ſo
gemäßigten Parlamentarier wie es Herr v Eynern iſt muß
ſich der frühere nationalliberale Parlamentarier und derzeitige
preußiſche Handelsminiſter ſagen laſſen de für die nach
richtigem ſozialdemokratiſchen uſter verſuchte
Obſtrüuktionspolitik in der Generalverſammlung de
Hibernia niemand anders verantwortlich gemach
werden wird als der Miniſter Herr Moeller Das iſt ja ein
netter Umgangston in der nationalliberalen Partei Ob Herr
ger dieſe geſchmackvolle Anzapfung ſo ruhig hinnehmen

w r
Das offizielle Organ der nationalliberalen Partei

gibt den Partelangehörigen im Lande ſeltſame Rätſel auf Von
der Stellungnahme des Centralvorſtandes der Partei bezw der
preußiſchen Landtagsfraktion zu dem Leipziger Schulprogramm
der Jungliberalen ſpricht es ungefähr mit der Beſtimmtheit des
delpſiſchen Orakels Zuerſt hieß es in dem offiziellen Partei
organ d die Richtungslinien der Jungliberalen auch vom
Standpunkt der ugktionalliberglen Partei ein ganz branchbares
Programm darſtellen wenn auch ihre Verwirklichung wahr
ſcheinlich erſt einer ſpäteren Zeit vorbehalten bleiben müſſe
Dann kam ein kalter Waſſerſtrahl an die Adreſſe der Jung
liberalen Mit dem n es Centralvorſtandes vom
12 Juli ſtimmt der Beſchluß von Leip e ſoweit er nicht bl
ein Ziel für die Zukunft ſtecken w durchaus nich

Geſtatten Eure Königliche galt du 8 in meinemNamen im Namen der Kaiſerin und im Namen meipes
überein Vierundzwanzig Stunden ſpater iſt der Windwieder umgeſpringen Anſton auf die ans den Kreiſen



artei klar und dentlich erfolgte Anfrage wie ſich die moliopeh
zu dem

eipziger Programm verhalten werde eine ebenſo klare unddent nen u e p a die ren dte W
eſtellt o re Anzapfungen der nationaglliberglen Partetage ge ecworſicbende Abſchwenkung

entrumslager auch für die Schul
Aus dieſen Widerſprüchen ſollen ſich nun

die Natfonalliberalen im Lande einen Vers machen wie die
offiziellen Organiſationen der Partei im Lande zu der Schul

Da wird ihnen ſchon nichts anderes übrig bleiben
bei dem geheimen Gönner der Nationalliberalen in der

freikonſervativen Partek dem bekannten Jnſpirator der Poſlſitiv verſichern zu dürfen glaubt Nach
den bisherigen Anzeichen muß jede BVefürchtung als

nationalliberale Land tagsfraktion noch nachträglich

berale Landtagsfraktion bezw der Centkralvorſtand

etwa dazu dienen ſollen dle
der Konſervativen ins
frage vorzubereiten

frage ſtehen
als ſi

Rats zu erholen der po

könne die
abſchwenken als unbegründet erſcheinen Dle Natl
Corr begnügt ſich damit die Frager auf eine ſpätere Zeit zu

aber feſtzuſtellen daß der Leipziger
Beſchluß mit der bisherigen Stellungnohme des Central
vertröſten im übrigen

dorſtand es der Partei ſchlechihin unvereinbar ſei
Die Beteiligung des ſozialdemokratiſchen Reichstags

abgeordneten Or Südekum an der Beſreinng der Prinzeſſin
Luiſe von Koburg aus dem Jnternat in Coswig ſteht nun

Auch hierin zeigt ſich das unleugbare
Geſchick der Sozialdemokratie ſelbſt auf einem wie in an

vie e

mehr unyzweifelhaft feſt

nehmen müßte für ſie ſo ſern liegenden Gebiete wie
dynaſtiſche perſönliche Differenzen ſind parteipolitiſches Kapital
zu ſchlagen
als Privatperſon beteiligt geweſen nichtsdeſtoweniger ſchreibt
ſchon ein ſozialdemokratiſches Blatt Bei der Sozialdemokratie
ſuchen heutzutage Zuflucht alle die unter einem Unrecht

Das iſt kein ſchlechtesleiden ſelbſi Prinzeſſinnen
Zeichen für unſere Partei

Volkswirſſchaftliches
Wie die Köln Ztg erfährt findet am 16 d gemäß dem

neuen Vertrage eine Sitzung des Beirats des rheiniſch
weſtfäliſchen Kohlenfyndikats in Eſſen ſtatt und an
demſelben Tage auch eine Verſammlung der Zechenbeſitzer Zu
Punkt 2 der Tagesordnung betreffend erneute und erweiterte
Ermächtigung des Aufſichtsrats und Vorſtandes zur Verhand
lung mit dem Bergfiskus bemerkt der Vorſtand etwa
folgendes Nachdem die über den Beitritt zum Syndlkat mit
dem Bergfiskus gepflogenen Verhandlungen an deſſen beſtimmter
Ablehnung geſcheitert waren iſt in der Verſammlung der Zechen
beſitzer vom 29 Dez 1903 dem Aufſichtsrat und Vorſtand die
Ermächtigung erteilt worden die Bedingungen für eine Ver
ſtändigung mit dem Bergfiskus in Weſtfalen zu vereinbaren die
geeignet ſind die Syndikatsauſgaben zur Erfüllung zu bringen
und die nötigen Maßregeln zur Erzielung dieſer Verſtändigung
zu treffen Jn dieſe Verhandlungen konnte bisher nicht ein
getreten werden Da aber nunmehr nach den bei dem Plane
der Verſtaatlichung der Bergwerksgeſellſchaft Hibernia er
folgten diesbezüglichen halbamtlichen Erklärungen angenommen
werden muß daß der Fiskus jetzt darauf Wert legt Sitz und
Stimme im Syndikat zu erhalten ſcheint dem Auſſichtsrat und
Vorſtand die Zeit zur Wiederaufnahme der Verhandlungen mit
dem Fiskus über deſſen Beitritt zum Syndikot gekommen
Auſſichtsrat und Vorſtand beantragen daher ihre erneute und
erwelterte Vollmacht zu Verhandlungen mit dem Fiskus und
zur Feſtſtellung der Bedingungen für den Beitritt zum Syndikat
ſowie zum Abſchluß eines diesbezüglichen Vertrages zu erteilen

Kirche und Schule
Der Juſtitiar und Verwaltungsrat beim Provinzialfchul

kolleginm in Berlin Regiernngsrat Dr Schauenburg iſt wie
das Blatt Schule und Haus mitteilt zum Direktor des Pro
vinzialſchulkollegiums in Breslau ernannt worden Dasſelbe
Blatt meldet die Eryennnng des Provinzialſchulrates und
Geheimen Regierungsrates Dr Pähler in Kaſſel zum Direktor
des dortigen Provinzialſchulkollegiums

Heer und Flotte
Der Armee Muſikinſpizient Prof Roßberg von deſſen

Amtsmüdigkeit infolge von Krankheit in einigen Blättern zu
leſen war erfreut ſich wieder der beſten Geſundheit und hegt
angeblich keine Rücktrittsgedanken

27 Deutſcher Jnrifteutag
Rachdruck verboten u Hg Jnusbruck 9 Sept

Die Zahl der Teilnehmer am 27 Deutſchen Juriſtentag betrug
heute nachmittag bereits 900 Ganz beſonders ſtark vertreten
ſind die Rechtslehrer der deutſchen Hochſchulen Deutſch
lands und Oeſterreichs Unter den Teilnehmern ſind von be
kannteren Perſönlichkeiten zu nennen Oberreichsanwalt Dr von
Olshauſen Leipzig Oberlandesgerichtspräſident Dr Hamm
Köln Geh Rat Prof Dr Brunner Berlin Geh JnſtizratProf Dr Giercke Berlin Oberlandsgerichtspräfident Dr
Vierhaus Kiel Oberlandesgerichtspräſident von Stoeßer
Karlsruhe Ober Juſtizrat Oberlandesgerichts Präſident
Thomſen Münſter i W u a Ueber den

Empfangsabend in den Stadtſälen
der eine glänzende Verſammlung hervorragender Gelehrter hoher
Staatsbeamten Offiziere und Würdenträger zeigte haben wir
ſchon kurz berichtet Univerſitälsprofeſſor Ritter v Wretſchko
betonte beſonders daß unter der Führung erleuchteter Geiſter
des deutſchen Volkes auf hiſtoriſcher Grundlage eine neue
dentſche Rechtswiſſenſchaft emporgewachſen ſei und
neben dem römiſchen Recht als ein ihm ebenbürtiges Syſtem
das deutſche Recht zu neuem Leben erſtanden ſef an deſſen
Kodiſikation der deutſche Juriſtentag lebhaften Anteil habe

Mögen die Debatten weſentliche Klärung bringen Dann wird
dieſer nach ſo langer Pauſe wieder auf Oeſterreichs Boden ab
achaltene Juriſtentag ein neuer Beweis daſür ſein daß die
Deutſchen Oeſterreichs und des Deutſchen Reichs
unter voller Anerkennung der ſtaatlichen Trennung
Söhne eines großen Volkes in der Geſtaltung der grundlegenden
Rechtsgedanken einig ſind daß uns alle ein gemeinſames in
ſtetig wachſender Weiſe aus der eigenen unverſiegbaren
Volkskraft entſpringendes Rechts und Pflichtbewußtſein er
füllt Dieſes Gefühl geiſtiger Gemeinſchaft bildet eine der
mächtigſten Stützen und eine Ergänzung für jenes mächtige
Bandtrener Freund chaft das die erlauchten Lenker beider Staaten
gebilde ſeit ſo vielen Jahren vereint dem wir Oeſterreicher die
Sckaffung und den Fortkbeſtand des von uns ſo hochgehaltenen
Bündniſſes mit dem Dentſchen Reiche verdanken Stürm
anhaltender Beifall

FHg Jnnsbruck 10 Sept
Jn dem prachtvollen mit den Büſten der Kaiſer Franz Joſef

und Wilhelm II geſchmückten großen Stadtſaale wurde heute
früh die erſte Plenarſitzung des 27 Deutſchen Juriſten

tages durch den Alterspräſidenten Präſident Dr v Stoeßer
Karlsruhe eröffnet Er ſchlägt zur Leitung der Ver
ſammlung Geheimrat Profeſſor Dr Brunner Berlin
vor Lebhaſte Zuſtimmung der nicht nur eine hervorragende
Leuchte der Wiſſenſchaft ſondern auch ein Mann ſei der eine
aindiche Werjongiüunfon eines reichsdeutſchen und öſterreichiſchen
Juriſten darſtelle Stürm Beifall

Geheimrat Prof Dr Brunner Berlin nimmt die auf ihn
gefallene Wahl mit Dank an Wenn er auch inzwiſchen Bürger
des deutſchen Reiches und r n ſei und er ſei
es mit vollem Herzen und ſtolzer Ueberzeugung Bravohh ſo
dabe die Zeit die Erinnerung an feine öſterreichiſche Heimat
und in Oeſterreich Serlebte Jugend nicht auslöſchen können
Lebh Velfalh

Dr Südekum iſt zwar bei der ganzen Affäre nur

als die

Noch den verſchledenen Begrüßungsreden von Vertretern
deutſcher und öſterreichiſcher Behörden dankt der Vorſitzende
Geheimrat Profeſſor Dr Brunner den einzelnen Rednern
Trotz mancher Verſchiedenartigkeit der Detalls in der Geſetz
gebung Oeſterreichs und des Deutſchen Reiches ſei die Grund
lage doch dieſelbe dank einer 1000 jährigen gemeinſamen Kultur
geſchichte und dank einer Rechtswiſſenſchaft die ſeit den letzten
50 Jahren nux eine gemeinſame iſt Lebh Beifall Mehr
denn je iſt die Welt erfüllt von den Fragen der Wirtſchaftsund Sozialpolitik und geräuſchvol übertönen ſie oft die
Frage des Rechts Um ſo notwendiger iſt es für uns die
Frage der öffentlichen rechtlichen Angelegenheiten unter eine
juriſtiſche d h ethiſche Lupe zu nehmen Beifall Auch die
heutige Tagesordnung weiſe eine Reihe auf wirtſchaft
lichem Gebiete liegender Fragen auf Durch die Ve
handlung dieſer Fragen arbeilte der Juriſtentag an einer
Entwicklung mit die ihm Redner als nnansbleiblich erſcheine
an der Ausbildung einer mitteleuropäiſchenWirtſchaftsgemeinſchaft deren Kern Deutſchland und
Oeſterreich bilden werde Stürm Beifall Jede Wirtſchafts
gemeinſchaft ſetzt aber cine gewiſſe gemeinſame Grundlage der
Rechtsordnung voraus und von dieſem Geſichtspunkt aus iſt
dieſe Verhandlung von beſonderer Bedentung Die Frage der
Erhaltung der Landwirtſchaft und des landw Mittelſtandes und
damit der Wehrkraft der Nation iſt eine Frage die die Juriſten
tage ſchon oft beſchäſtigt habe Wenn die Frage der Voden
entſchuldung und der Verſchuldungsgrenze noch nicht zu einer
glatten Löſung gelangen durſte ſo wird der Deutſche Juriſtentag
doch das Verdienſt in Anſpruch nehmen können die Diskuſſion
in Fluß erhalten und vor Verſumpſung bewahrt zu haben An
haltender Beifall

Es wurden folgende vier Abteilungen gebildet I ſür Privat
recht 2 für Handelsrecht 3 für Strafrecht und 4 für ſozial
politiſche und wirtſchaſtliche Rechtsfragen

Nach einer halbſtündigen Pauſe warde bereits in ſämtlichen
Abteilungen die Arbeit auſgenommen

Ganz beſonders ſtark beſucht war die Sitzung der vierten
Abteilnng für wirtſchaftliche Rechtsfragen der die
Fragen der Behandlung der Kartelle und die Frage der Voden
ſchuldenentlaſtung zugewieſen worden ſind und die unter dem
Vorſitz des Geh Jnuſtizrats Profeſſor Dr Giercke Berlin als
eine der erſten ihre Arbeiten aufnahm Der erſte Beratungs
gegenſtand betrifft die Frage
Wetche Waßnohoi empfehlen ſich für die rechtliche Behandlung

er Ringe und Kartelle
Dieſe Frage hat bereits den vorigen Juriſtentag in Berlin

beſchäftigt und wurde nach dreitägiger Verhandlung vertagt
Jnzwiſchen hat der Juriſtentag zu den damals vorhandenen
Gutachten von Prof D Waentig Münſter i und Prof
Dr Landsberger Wien weltere Gutachten von Rechts
anwalt Dr Scharlach Hamburg Oberlandesgerichtsrat
Schneider Stettin und dem Syndikus der Berliner Handels
kommer Reichstagsabg Dr Dove Berlin hinzugekommen
Prof Dr Klein Wien Sektionschef im öſterr Juſtizminiſterium
der auch ſchon in Berlin einer der Referenten geweſen war hat
auch in dieſem Jahre wieder das Reſerat übernommen Es ſei eine
Tänſchung wenn man begütigend erkläre daß die unlengbar
vorgekommenen Fehler in der Jugendlichkeit der neuen
Wirtſchaftegruppe zu ſuchen feten und ſchließlich abgeſtreift
werden würden Jede Kartellleitung müſſe ſich neben der Ver
tretung der erwerbé wirtſchaftlichen Jntereſſen bewußt ſein ihrer
öffentlichen Verantwortlichkeit Aber von einer zivil und ſtraf
rechtlichen Unterdrückung von einem Verbot der Kartelle kann
keine Rede ſein Trotz der Mißerfolge einiger Kartelle laſſe
ſich nicht leugnen daß die Kartelle in einzelnen Betrieben nütz
lich und unentbehrlich ſind Die Kartelte werden nur dann ge
fährlich werden wenn ſie zu Monopolen führen Solchen
Monopolbildungen möge man energiſch entgegentreten ohne
dabei aber den Kartellen ſelbſt Steine in den Weg zu legen
denn es ſei nicht zu vergeer daß die Gefahr der Monopoli
ſierung bei Aktiengeſellſchaften noch größer iſt Daß
unſere wirtſchaftliche Organiſation ſich in einem Uebergangs
ſtadinm der Entwickelung befindet fehe jeder wohl ein Ein
Kartellverbot wäre demgegenüber unverzeihlich und keine
Verſtaatlichung keine Zoll und Tariſpolftik könnte den Schä
digungen entgegenwirken Eine zweite Maßnahme de aus
ſcheiden müſſe ſei der verwaltungsrechtliche Eingriff
gegen die Kartelle z B durch Kartellregiſter Kartell
regiſter und Publizität können als Heilmittel ſchon deshalb nicht
mehr in Betracht kommen weil die Publizität der Kartelle
nichts mehr zu wünſchen laſſe Die Kartelle hätten faſt überall mit
der Geheimniskrämerei gebrochen Und eine ſtändige Kontrolle
des Staates halte er für ganz unmöglich Er könne ſich nicht
denken wie eine ſolche Stelle wirkfam arbeiten folle Als
dritten Punkt ſcheide er aus die Forderung einer einheilt
lichen obligatoriſchen Rechtsform für die Kartell
vereinigungen Nach allen dieſen drei Geſichtspunkten iſt ein
Einſchreiten der Geſetzgebung auszuſchließen obwohl ein der
artiges Vorgehen etwas Volkstümliches an ſich hat
Zum Schutz der Geſamtheit gegen kartelliſtiſche Monopol
beſtrebungen werden drei Wege vorgeſchlagen Von einer
ſtaatlichen Kontrolle iſt nichts zu erwarten und auch von einer
von Staals wegen aufgepäppelten Konkurrenz iſt wenig zu
erwarten Ueber die Verſtaatlichung zu ſprechen ſei hier in einer
wiſſenſchaftlichen Verſammlung henute in einer Zeit in der ein
Verſtaatlichungsverſuch gerade ſo heiße Jntereſſenkämpfe heraufbeſchworen habe ein wenig geeigneter Platz Jedenfalls könnte

durch den größeren Einfluß des Staates in einem Syndikat
mancher üblen Folge für den Konfum die Spitze abgebrochen
werden Sehr richtig Aber der Verſuch fyndizierte Betriebe
verſtaatlichen zu wollen ſcheine nicht der richtige Weg zu ſein
Zuſtimmung Gegen die Preistreibereien müßten die Kar

telle ſich im eigenen Jnterefſe ein Sicherheits
ventil ſchaffen denn darin liegt für ſie ſelbſt die größte
Gefahr Vortragender hält als einzigen Weg gegen mono
poliſtiſche Preistreibereien die Einſetzung einer ſtaat
lichen Beſchwerdekommiſſion Die Kommiſſion ſolle
nicht über Moral und Sittlichkeit entſcheiden ſondern über die
Höhe des jeweiligen Kartellaufſchlages zu den Herſtellungskoſten
Eine beſondere Behandlung verdiene die Frage der Beziehungen
der Kartelle zu ihrer Arbeiterſchaft und ihren Bedienſteten
da müſſe in erſter Reihe die rechtliche Anerkennung der
Koalitionsfreiheit der Arbeiter in demſelben Maße wie
für die Arbeitgeber verlangt werden Lebh Beifall Das ſei
eine ſo ſelbſtverſtändliche Forderung daß man nur die Kartell
leiter und die höheren Organiſationsſtellen an ihre Pflicht
ermahnen könne das Koalitionsrecht der Arbeitnehmer unter
dieſelbe Obhut zu nehmen wie das der Arbeitgeber Stürm

et Zum Schluß empfiehlt Redner folgenden Antrag zur
nnahme

Der Jnuriſtentag iſt der Anſicht daß die Ordnung der Fragen
die bisher durch den Kartellierungsprozeß und die Tätigkeit
der Kartelle hervorgerufen wurden hauptſächlich der Ver
ſag naspotittt und der Wirtſchaftsgeſetzgebung

zufällt
Er hält jedoch raſch eingreifenden und tunlichſt wirkſamen

ſtaatlichen Schutz gegen übertriebene wirtſchaftlich ungerecht
fertigte Preisſteigernngen zumal gegen ſolche wodurch
die Wirtſchaſt der minder bemittelten Klaſſen empfind
lich getroffen wird und die Gewährung der gleichen
Koglitionsfreiheit welche die Unterrehmer genießen
an die Arbeitnehmer für nnerläßlich

Was die eigentliche recht liche Behandlung der Kartelle
anbelangt ſo hält der Juriſtentag die geſetzllche An
erkennung des rechtsgültigen Beſlandes der Kartelle für
notwendig und iſt der Ueberzengung daß auch im Be
reiche des Kqartells Normen und Geiſt des herrſchenden

h Privatrecht s uneingeſchränkt zur Herrſchaft kommen und
jedermann hier den vollen und gleichen Schutz ſeiner Intereſſen

und ſehner Perſönlichtelt genſeßt wie im übrigen Rech
Jnwiefern zu dieſem Zwecke Aenderungen oder Er verkebr
des geltenden Rechtes erforderlich ſind hat ſich nacg genſonderheit der einzelnen territori der ebeſtimmen t aten Rio hnene zu

Es trat eine I ſtündige Mittagspauſe elAm Nachmittag wurde dle t n
9 Debatte über den Kartellantrag

eröffnet
Dr Max Apt Berlin Syndiknus der Aelteſten dKaufmannſchaft von Berlin Die Preistreiberei je dcrliner

nicht etwas den Kartellen allein Eigentümliches beg
Gegengewicht bilde dagegen die Weltmarktkonjunklur gegen t
eine unwirtſchaſtliche Preispolitik der Kartelle nicht daue
aufkommen kann Er ſtehe nicht auf dem Standpunkt daß r
Geſetzgebung prinzipiell nicht eingreiſen dürſe er meine b
daß eine Geſetzgebung erſt dann in die Wege zu leiten ſei wenn
man ſich auch über die zu ergreifenden Maßnahmen tiar e
Den vom Referenten befürworteten Verwaltungsmaßregeln

dux ge T W S i W dr Heimann München Jm Gegenſatz zu Exzellglaube er daß wir in Dentſchland bereits im üebergagg za hin

Truſtbild ung nus befinden Er erinnere an die Vorgänge
in der Elektrizitätsinduſtrie an den Zuſammenſchluß von Gelſen
kirchen Rothe Erde und Schalk wodurch eine Verbindung
zwiſchen Roheiſenſyndikat Kohlenſyndikat und Stahlwerks
verband hergeſtellt ſei 7 Großbanken in Berlin beherrſchen
nicht bloß das ganze Bankweſen in der Provinz ſondern einen
großen Teil der Jndnſtrie Es ſei nur erinnert wie die Banken

Phönſx zwangen ſich dem Stahlwerksverband anzuſchließen
Die Gefahr daß dieſe rieſenhaften Kapitalien alles beherrſchen
iſt alſo bei uns auch ſehr groß Die großen Gefellſchaften haben
es verſtanden durch fehr weiſe und wohlorganiſierte Wohlfahrts
einrichtungen die Arbeiter feſt an den Betrieb zu ketten Das
liege im Jnterefſe der Unternehmer nicht aber im Jntereſſe der
Arbeiter Es beſtehe die Gefahr daß daraus eine neue Art
Fabrikhörigkeit heranwächſt Dieſes Syſtem der Wohlfahris
einrichtungen bedarf daher noch beſtimmter geſetz lich er Normen
Weiter verlangte Redner jede Bergverkleihung die inner
halb drei Jahren nicht in Angriff genommen ſei müßte jeder
mann frei zur Mutung ſtehen Sehr richtig

Prof Dr Landesberger Wien Bei den Kartellverbänden
handelt es ſich nicht bloß um die wirtſchaftliche Betätigung wie
bei einem Privatmann ſondern um Machtorganiſationen die
ein Jmperium ausüben Der Staat muß daher dieſe Macht
organiſationen ſeiner Verwaltungsorganiſation eingliedern Der
geſundeſte Realtion gegen die Answüchſe der Kartelle ſei die
öffentliche Meinung Deshalb empfehle er die Ein
führung der Publizität für die Kartelle auf verwaltungs
rechthlichem Wege
Sektionsrat v Karminsk Wien Die nationale Kartell

bildung habe ihren Nährboden im Schutzzoll Da aber das
Schutzzollſyſtem für das nächſte Menſchenalter feſtgelegt ſei er
en zwecklos Maßnahmen gegen die Kartelle vorzuſchlagen

eifall
Rechtsanwalt Dr Scharlach Hamburg wünſcht die An

nahme des Antrages Dr Klein unter Streichung des Abſaätzes 2
Durch Febhlſchläge der Produktion Konkurs uſw ſeien Arbeiter
ſchon in weit größerem Maße brotlos geworden als durch Be
triebseinſchränkungen Betriebsverlegungen die der Verwaltung
gleichzeitig die Pflicht auferlegt haben ihre Arbeiter anderweitig
unterzubringen Oho Ja eine ſolche Abwanderung und Neu
anſiedlung mag hart und unbequem ſein Derartiges iſt aber
ſchon von jeher vorgekommen

Gegen den Abſatz 2 ſprechen noch mehrere Redner
Jm Schlußwort hebt Prof Dr Klein hervor daß ſie

ſich den unverkennbaren Mißſtänden verſchließen dürfe damit
man dem Juriſtentag nicht nachfagen könne er habe die
Fühlung mit der Stimmung und den Bedürfniſſen des Volkes
verloren Stürmiſcher Beifall

Der Antrag Dr Klein wurde angenommen Abſatz 2 erhfelt
jedoch folgende Faſſfung

Er hält jedoch ſtaatliches Eingreifen gegen etwaige über
triebene wirtſchaftlich ungerechtfertigte Preisſteigerungen für
empfehlenswert und die Gewährung der gleichen Koalitlkons
freiheit und der gleichen Rechtsfähigkeit der Arbeiter
organiſationen welche die Unternehmer genießen an die
Arbeitnehmer für unerläßlich
Jn der Abteilung für Handelsrecht die unter Vorſitz

des Präſidenten von Stoeffer Karlsruhe tagt lantet das
Verhandlungsthema
Wieweit erſtrecken ſich Recht nud Pflicht des Aufſichtsrates und
Vorſtandes einer Aktiengeſellſchaft zur Einberufung einer Geueral

verſanumlung

Nach einem Referat von Prof Rehme Straßburg und
längerer Debatte wurde ein Antrag des Geheimen Juſtizrats
Dr Rießer Berlin angenommen der beſagt daß der
Vorſtand einer Aktiengeſellſchaft verpflichtet fei bei allen Maß
nahmen mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes vorzu
gehen und bei wichtigen Ereigniſſen ſo oft es das Jntereſſe der
Aktiengeſellſchaft erfordert die Generalverſammlung einzuberufen
Dieſe Abteilung vertagte dann die Verhandlungen auf Montag
früh

Die Abteilung für Privat rechte wählte Oberlandesgerichts
präſident von Call Jnnsbruck zum Vorſitzenden Jnſtizrai
Dr Wild hagen Leipzig ſprach über

das Recht am eigenen BVilde
Er kam zu folgenden Schlußanträgen

Es empfiehlt ſich nicht ein beſonderes Recht am eigenen
Bilde anzuerken nen

Die Annahme erfolgte mit überwiegender Mehrheit
Gegen mißbräuchliche Verbreitung und öffentliche Schanſtellung

von Porträts und Porträtsbüſten iſt durch folgende geſetzliche
Beſtimmung zu ſchützen

Wird eine Perſon dadurch daß ein anderer ihr Bildnis oder
das Bildnis eines Angehörigen ohne beſonderen Rechtsgrund
verbreitet oder öffentlich zur Schau ſtellt in der ihr gebührenden
Achtung verletzt ſo kann ſie von dem anderen Beſeitigung
der Beeinträchtigung verlangen und wenn weitere Beeinträch
tigungen zu beſorgen ſind auf Unterlaſſung klagen Der Ver
letzte kann auch wegen des Schadens der nicht Vermögens
ſchaden iſt eine billige Entſchädigung in Geld verlangen Als
Verletzung der der Perſon gebührendeu Achtung iſt es auch zu
vetrachten wenn ihr gegenüber durch die Verbreitung oder
öffentliche Schauſtellung dasjenige Maß von Rückſicht außer
Acht gelaſſen iſt welches nach der Verkehrsſitte jedermann ge
ſchuldet wird wenn insbeſondere dadurch Tatſachen Vorgänge
oder dergl der Oeffentlichkeit preisgegeben werden deren Ver
öffentlichung nach den Herrſchenden Anſchauungen allein
den Beteiligten zuſteht Angehörige im Sinne dieſer Vor
ſchrift ſind Ehegatten Eltern Kinder Solange der Abgebildete
ſelbſt lebt ſtehen ihm die Anſprüche aus dieſer Vorſchrift
allein zuDer Siweite Referent Profeſſor RietſchelTübingen vertritt
einen in einigen Punkten abweichenden Standpunkt der

Debatte wurde von mehreren Seiten hervorgehoben daß man
dieſe Frage des Rechts am eigenen Büd nicht auf eine Stufe
mit dem litterariſchem Urheberrecht ſtellen dürfe Schließte
wurde einſtimmig folgender Antrag von Prof Ennecceru

angenommen SchauGegen die mißbräuchliche Verbreitung und öffentliche Scha
ſtellung von Bildniſſen iſt gefetzlicher Schutz zu acwirge

wenn ſie ſchutzwürdige Jntereſſen insbeſondere die ſchul r
Achtung vor der Perſon des Verletzten oder Tatſachen vor
Oeffentlichkeit Preis geben deren Veröfſentlichun
herrſchende Auffaſſung nur dem Beteiligten anheim gibt

Am Sonntag fanden Aunsflüge ſtätt
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Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Zur Lage
Die Londoner japanlſche Geſondtſchaft veröffentlicht folgende

Pepeſche aus Tokio Wie Marſchall Oyama berichtet hat die
ſapaniſche Armee des rechten Flügels nach dem Kampfe vom
4 und S d M das Kohlenbergwerk von Yantai und den
HumentſeHügel beſetzt Die Hauptmacht der Ruſſen hat ſich
wie man glanbt nördlich des Hun Fluſſes zurückgezogen Ein
eborene ſagen die Ruſſen hätten 10,000 Mann an Toten
der Verwundeten in Eiſenbahnzügen fortgeſchafft Seitens

der Japaner ſind über 3000 Ruſſen beerdigt worden
Vor der Räumung von Liaujang branunten die Ruſſen die
Magazine in der Nähe der Eiſenbahnſtation nieder aber die
Japaner erbeuteten doch eine gewaltige Menge Vorräte und
Munition3e Vor Port Arthnur

Aus Tſchifu wird gemeldet daß ein dort eingetroſfener am
Freitag ans Dalny abgerelſter Japaner mitteilte der all
gemeine Sturm der am Sonnabend erwartet wurde ſei
auf den 13 September verſchoben worden ein weiterer Auf
ſchub ſei möglich da die Japaner jede mögliche Vorbereitung
treffen wollen ehe ſie ſich wieder auf die erſchöpfte Garniſon
werſen Die Japaner beſetzten bei den letzten
Kämpfen vier Forts mußten ſie aber wieder
räumen Die Ruſſen ſtellten von neuem Geſchütze darin auf Sie trafen energiſche Vorbereitungen
zur Abwehr des nächſten Sturmes für deu die Japaner wie
Splone ihnen berichteten umſaſſende Vorbereitungen träfen

Sonſtige Meld ungen
General Kuroki berichtet Nach der Schlacht am Montag

ſchafften die Ruſſen mehr als 10,000 Verwundete nordwärts
nach Mukden und ließen 3000 Tote in der Umgebung von
Liaujang zurück

Der Kaiſer von Rußland hat die Reſervemannſchaften von 22
Kreiſen der zum Militärbezirk Odeſſa gehörenden Gouvernements
Cherfon Beſſarabien Jekaterinoslaw und Taurien fowie im
ganzen Reiche eine Kategorie Reſerveoffiziere zu den Waffen
einberufen

r ehirft Michael Nikolajewitſch iſt nach dem Auslande
abgereiſt

Die Oſtſe eflotte unter Admiral Roſchdeſtwensky iſt Sonntag
nachmittag 2 Uhr von Kronſtadt nach dem äußerſten Oſten in
See gegangen

Oeſterreich Nugarn
ba Georg von Griechenland iſt heute nach Petersburg

abgerelſt
Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt zum Beſuche des Erz

herzogs Joſef in Bad Schmeks eingetroffen

Provinzialnachrichten
r Eilenburg 11 Sept Feuer Geſtern abend in der

7 Stunde ertönte Feuerlärm Ueber dem Fabrikgrundſtück der
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt Geſellſchaft der ſogen
Schloßfabrik ſtieg eine dicke Rauchwolke empor Es loderten
auch bald aus einem zum Fabrikgrundſtück gehörigen alten Hauſe
Fenergarben auf Der ſchnell herbeigeeilten Feuerwehr gelang
es des Feuers Herr zu werden ſodaß nur der Dachſtuhl des
Hauſes von den Flammen vernichtet wurde

rb Liebenwerda 11 Sept Schwer verunglückt
Tot aufgefunden Paſtor Beuke im nahen Cröbeln
ſtieg vorgeſtern abend im Pfarrgarten auf einen hohen Birn
baum um Früchte abzunehmen Durch einen Fehltritt glitt er
aus und ſtürzte rücklings vom Baum herab Der Bedauerns
werte erlitt durch den jähen Sturz ſchwere Verletzungen Arm
brüche c Der ſchnell herbeigerufene Arzt ordnete die Ueber
führung des Schwerverletzten in eine Verliner Klinik an Jn
Mückenberg wurde vorige Woche ein gutgekleideter unbekannter
Mann an der Kirchhofsmauer erhängt aufgefunden Die Er
miktelungen haben nunmehr ergeben daß der Tote mit dem
Nachtwächter Wendt aus Dabra bei Liebenwerda identiſch iſt
Unheilbare Krankheit und körperliches Gebrechen ſcheinen ihn
in den Tod getrieben zu haben

b Prettin 12 Sept Das Gehalt des hieſigen
Sparkaſſenkojntrolleurs hatte der Magiſtrat im dies
jährigen Stadthaushaltsetat durch eine perſönliche Zulage
von 300 M von 600 auf 900 M pro Jahr erhöht Jn der
Stadtverordnetenverſammlung erachtete man jedoch dieſe Er
höhung als zu weitgehend und ſetzte die Jahresbezüge des
Beamten auf 750 M feſt Der Magiſtrat führte nun gemäß
8 11 des Kommunalbeamtengeſetzes eine Entſcheidung des

er teonbkvnnles herbei welcher das Gehalt auf 900 M feſt
etzte

v Schildan 11 Sept Ein Scheuſal in Menſchen
geſtalt Dieſer Toge lockte der 60 jährige Arbeiter Peter
Bernhard aus Großalmerode zwei 3 und 5 jährige Mädchen
aus dem Dorfe Falkenhain weg und vergewaltigte die Kinder
in einem Straßengraben auf beſtialiſche Weiſe Hilflos wurden
die Kleinen tags darauf aufgefunden Der fieberhaſten Tätigkeit
der Polizeiorgane gelang es den Unhold zu verhaften Er iſt
in vollem Umfange geſtändig Das ältere Mädchen iſt lebens
gefährlich verletzt

Genthin 11 Sept Alter Leichenſtein Leichen
fun Gelegentlich der Ausbeſſerung des Pfarrhauſes in
Pritzerbe wollte der Maurer den vor dem Eingang liegenden
großen Quaderſtein der auf der Oberſeite bereits ſehr abgenutzt
war umwenden hierbei ſtellte ſich heraus daß es ein Leichen
ſtein war der folgende Jnſchrift zeigte Allhier ruhet die vom
Buergermehyſter Vorfahr herſtammende Frau Louiſe Schwedern
Sie batte den Kayſerlichen General Herrn von Sturm

zum Oheim und vier Herren von Schroedern zu Vrüdern
in oeſterreichiſchen Dienſten Sie war hier geboren den
s Jan 1727 und wurde verheiratet den 23 November
1747 mit Herrn Carl Friedrich Monicke Es folgte
die Aufführung der beiden andern Ehemänner Leichentext
Pſalm 36 V 13 Aus der Havel bei Möthlitz wurde der
Ziegeleiarbeſter Otto Scholtſtädt vor einigen Tagen als Leiche
Lelandet Er hatte zwei Männer im Handkahn über die Havel
geſetzt Auf der Rückfahrt erlitt er einen Schlaganfall und ſtürzte
opfüber aus dem Fahrzeug

b S Schlenſingen 11 Sept Bahneröffnung Herr Eiſen
ahnminiſter v Budde ſoll beabſichtigen der Eröffnung der
iſenbahn Schleuſingen Stützerbach der erſten preußiſchen

d aatsbahn mit Zahnradbetrieb beizuwohnen Man glaubt
wö Nitte Oktober die Betriebseröffnung der Strecke erfolgen

K Erſurt II
aben die Gemeindevertreter des preußiſchen Orles U
el der am Freltag erneut ſtattgefundenen Schulzenwahl gedacht

Vor einigen Wochen war der Landwirt Heinrich Schachtſchabel

t Beharrlichkeit führt zum 84e
r

um Ortsſchulzen gewählt worden Bald darauf wurde er im
erdacht der Praptdetiſurg ſtehend in Unterſuchungshaft ge

nommen jedoch nach einigen Tagen wieder auf freien Fuß
geſetzt Aus formellen Gründen wurde das Reſultat der
Schulzenwahl niWt anerkannt Doch am Freitag ſiel die Wahl
abermals auf HeinXch Schachtſchabel Vielleicht führt die Be
harrlichkeit der Stimeberechtigten nunmehr zur Beſlätigung

Ordensverleihnngd Verliehen wurde Dem Oberſt v Kühne
Kommandeur des Magdeburg Hu Reg Nr 10 der Rote Adler Orden dritter
Klaſſe mit der Schleiſe dem Oberſtleudsant v Kroſigk Kommandenr des
Thür Huſ Reg Nr 12 und dem Oberſtlentnant z D v Alvensleben
zu Ballenſtedt a bisher Kommandenr des Landwehrbezirks Erbach der
Königliche KronenOrden dritter Klaſſe den Oberlentnants v Oertzen im
Thür Huſ Reg Nr 12 v Mandelsloh im Ulan Reg Henmigs von
Treffenfeld Allmärk Nr 16 ſowie dem Garniſon VerwaltungsJnſpektor
Jven bei der Garniſonverwallnng des Truppenübnngsplatzes Alten Grabow
der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Ziegelmeiſter Friedrich Prall
zu Menſchaun im Kreiſe Merſeburg das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
ſowie dem Ziegelei Jnſpektor Ernſt Holzkämper zu Oſendorf im Saalkreiſe
und dem früheren Sülberarbeiler Friedrich Steg mann zu Eisleben das All
gemeine Ghrenzeichen

K Rhoda bei Erfurt 11 Sept Kommunales Recht
lebhaft und teilweiſe etwas zugeſpitzt ging es hier bei der am
Donnerstag in Anweſenheit des herzoglichen Landrats Perlett
Gotha vollzogenen Wahl eines Ortsoberhauptes her Es hatten
ſich nur 14 Ortsnachbarn der 15 hatte Eiſenbahndienſt
eingefunden Der Landrat fragte an wie es denn käme daß

Nachbarrecht erworben hätten Ein Mitglied des Gemeinderats
ankwortete daß vor Jahren bereits in Anregung gebracht
worden ſei das übliche Nachbargeld von 60 M auf 30 M
herabzuſetzen um dadurch die Zahl der ſtimmberechtigten
Nachbarn zu erhöhen Mit der Durchführung dieſes Planes
erklärte ſich der Landrat nunmehr einverſtanden Das Reſultat
der Wahl war daß anſtelle des bisherigen Schultheißen
Schmidt welcher lange Jahre der Gemeinde vorſtand der

Artur Brüheim mit 8 gegen 6 Stimmen gewählt
wurde

Eiſenach 11 Sept Zu der V Hanptverſammlung
des Deutſchen Forſtvereins Zu der Verſammlung
Deutſcher Forſtmänner welche morgen ihren Anfang nimmt
liegen eiwa 400 Anmeldungen vor Unter den Teilnehmern
werden ſich auch VDelegierte verſchicdener deutſcher Staaten be
finden Das königl preußiſche Miniſterium für Landwirtſchaft
wird durch Herrn Landforſtmeiſter von Bornſtedt vertreten ſein
Den Vorſitz wird Herr Hofkammerpräſident von Stünzner Berlin
führen Ferner wird morgen der Vorſtand und Aufſichtsrat der
Lebensverſicherungsanſtalt für Deutſche Forſtleute hier tagen

Altenburg 11 Sept Schwerer Automobilunfall
Zwei Leipziger Herren namens Arnold und Hucke mit denen
zwei Damen fuhren ſind fünf Kilometer vor Altenburg mit
einem Automobil verunglückt Eine Dame iſt tot die beiden
Herren ſind ſchwer verletzt

Plauen i 11 Sept Zu dem rätſelhaften Leichen
fund bei Aſch bat die dortige Geudarmerie einen anonymen
Brief erhalten in dem behauptet wird daß der im Himmelreicher
Wald mit gebrochenen Gliedmaßen tot aufgefundene 18jährige
Jndruſtrieſchüler Seidel aus Plauen von einem Automobil
überfahren und als Leiche von den Jnſaſſen des Fahrzeuges in
den Wald getragen worden ſei Es liegen tatſächlich Anhalts
punkte vor die dieſe Bahauptung nicht un wahrſcheinlich erſcheinen
laſfen und die Behörden ſtellen Nachforſchungen an ob in der
fraglichen Zeit ein Automobil die Waldſtraße Aſch Haslan
paſſiert hat

Vermiſchtes
Prinzeſſin Luiſe von Koburg teilte am Sonnabend einem

Berichterſtatter mit ſie habe bisher keinerlei pſychiatriſche
Aerzte zu Rate gezogen Sie denke nicht daran ihren Geiſtes
zuſtand prüfen zu laſſen Erſt wenn die Notwendigkeit ſich er
geben ſollte wird ſie an Kapazitäten appellieren und ihre
eiſtige Geſundheit amtlich beſtätigen laſſen Die PariſerPoli welche ſchon einmal im Temps behauptete die Prin

zeſſin habe nicht in Paris Aufenthalt genommen wiederholt ihr
Dementi Die Neue Freie Preſſe erfährt aus Paris daß
die Prinzeſſin Luiſe von Koburg am Sonnabend Varmittag mit
e Stöger einen längeren Spaziergang auf den Boulevards
machte

Einſturz Aus Meppen wird vom 10 gemeldet Die rechte
obere Seite der Schleuſenkammer an der Schleuſe Meppen des
DortmundEmsKanals iſt ſoeben eingeſtürzt Ein Dammbruch
wird befürchtet Die Schiffahrt iſt für längere Zeit lahm
gelegt

Tod infolge eines Weſpenſtichs Ein ſeltſamer Todesfall hat
ſich in Siblingen zugetragen Dem Jakob Walter Stamm zur
oberen Mühle gerket beim Gennß von Wein aus einem
Kruge eine Weſpe in den Hals und verſetzte ihm einen
Stich Die durch dieſen vernrſachte Geſchwulſt wollte Walter
mit einigen Taſſen heißer Milch eindämmen Nach dem Nacht
eſſen legte er ſich zu Bett Jn der Nacht erhob er ſich wieder
indem er ſagte er müſſe erſticken und ſank auch gleich nachher
tot zuſammen Die Geſchwulſt hatte ſich auch den Stimmbändern
mitgeteilt und ſo die Luftwege plötzlich geſchloſſen wodurch der
Erſtickungstod eintrat

Abgeſtürzt Am Glockenkarkopf Venediger Gebiet iſt infolge
Ausbrechens eines Griffes der ſächſiſche Touriſt Zwinger abge
ſtürzt und hat ſchwere Verletzungen davongetragen

Ernte in Bulgarien Der faſt im ganzen Lande an den fünf
letzten Tagen reichlich gefallene Regen hat der Landwirtſchaſt
ſehr genutzt und namentlich die Winterſaat und die Wieſen günſtig
beeinflußt Auch die Waldkulturen haben ſich gebeſſert und ver
ſprechen eine ausgezeichnete Ernte

Südafrikaniſche Leichenräuber Die Londoner Zeitungen be
richten aus Kapſtadt von einem Verſuch ein geradezu unglaub
liches Verbrechen auszufübren Es ſcheint daß mehrere Leute
aus vollkommen unbegreiflichen Gründen verſucht haben das
Grab des Prinzen Chriſtian Viktor von Schleswig

o lſt e in zu ſchänden und die Leiche des Prinzen zu entwenden
as Grab des Prinzen iſt bekanntlich bei Prätoria gelegen wo

er am Typhus während des Krieges ſtarb Die Mutter des
verſtorbenen Prinzen befindet ſich gegenwärtig mit ihrer Tochter

der Reiſe nach Prätoria um das Grab ihres einzigen Sohnes
zu beſuchen Am Morgen des 8 September fand man daß
Leute verſucht hatten ein Loch in das Grab zu bohren und
dieſes erreichte bereits die Steine die direkt auf dem Sarge
ruhen Hier ſind die Verbrecher offenbar geſtört worden und
haben dann die weitere Arbeit einſtellen müſſen Man nimmt

usverka

von nahezu 40 Landwirten und 2 Gaſtwirten nur 15 das ſ

der Prinzeſſin Luiſe von Schleswia Holſtein in Kapſtadt auf

an daß die Polizek obwohl bisher noch niemand verwurde die Urheber des Attentates kennt Sie ſoll tebalte
bereits im Monat Auguſt drei Auſtralier die Abſicht hatten
ch des Leichnams zu bemächtigen Sle ſollen den Plan gehabt
aben den Sarg in die Berge zu bringen und dort zu verſtecken

und ihn nachher dort zu finden um die Belohnung zu ver
dienen die ihrer Meinung nach zweifellos für die Wiederauf
ſindung der Leiche geboten würde Man befürchtet daß das
Vorkommnis die Lage in Südafrika ſehr verſchlimmern wird
und daß der alte Ra e neue Nahrung finden wird wenn
es auch klar iſt daß die Holländerdas Verbrechen verurteilen werden ebenſo wie die Engländer
M

Sportnach richten

Berlin II Sept Bei dem heute in Frieden an abgehaltenen
100 Kilometer Rennen mit Motor Führnng wurdeWalthour Amerika Erſter in 1 Stunde 23 Min 18 Sek
Dickentmann Holland wurde Zwelter Tommy HälklEngland Dritter Thaddäus Robl München gab das Rennen
z An Preiſen waren 5000 4000 3000 und 2000 M aus
geſetzt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 10 Sept

Anfgeboten Eiſendreher Franz Schönig und Klarag Friedel
Trothaerſtr 36 n Petersbergſtr Poſtbote Paul Jurke und

Emilie Büttner Thomaſiusſtr 35 u Händelſtr 23 Kondltor
r Gühmann u Frieda Gröger Adolfſtr 5 und Leſſing

raße
Eheſchließungen Reviſor Willi Schagaf u Minna Schade

Anhalterſtr 15 u Ludw Wuchererſtr Mamer Friedrich
Rühl u Jda Rödel Fichteſtr 6 u Lützkendorſ Schneidermſtr
Karl Knoblauch u Anna Rathmann Sandersleben u Fährſtr 10
Gärtnereibeſitzer Oswald Hickethier u Emilie Keppchen geb
Maurer Merſeburg u Leſſingſtr 11 Fabrikarbeſter Leopold
Friedel u Luiſe Bock Petersbergſtr 2 u Mötzllcherſtr Hand
arbeiter Oskar Zeidler u Emilie Jordan Eichendorffſtr 10
r v Zimmermann u Martha Reimann Viktoria
raße 31
Geboren Papierfabrikarbeiter Otto Henze Marie Wörth

ſtraße Drechsler Otto Schwarz Renate Körnerſtr
Geſtorben Geſchirrführers Karl Markgraf S Kark 1 J

h berſte Rentiere Anna Traxdorf 51 J Scharren
raße

Standesamt Halle S Stelnweg 10 September
Aufgeboten Müller Karl Kunzelmann und Klara Ganumitz

Holleben und Mangsfelderſtr 21 Bnuchbinder Karl Thiede
den Eftger Leipzig Anger Crottendorf und Ladenberg
raße
Eheſchließungen Schloſſer Otto Höpfner und Ottille Willer

Merſeburgerſtr 100 und Thüringerſtr 27 Kaufmann Otto
Schulz und Anna Schroeder Hackebornſtr Kaufmann
e tenhord und Eliſabeth Dictzel Gießen und Pfälzer
traße
Geboreu Schuhmacher Ferdinand Wagner Walter Kleine
Klausſtr Arbeiter Friedrich Meisner Anna Stein
weg 51 Tiſchler Paul Knauf Erna Torſtr 24 Vahn
ſteigſchaffner Hugo Steuding Eliſabeth Klinik Handarbeiter
Hermann Oswald Margarete Torſtr 18 Obergärtner
Paul Haafe Panl Ludwigſtr 25 Handarbeiter Friedrich
Keller Ernſt Hirtenſtr 1h

Geſtorben Kaufmanns Georg Bergmann S totgeb Klinik
Handarbeiters Heinrich Rauchhaus S Ernſt 3 J An der
Moritzkirche Auguſte Senff 70 J Hoſpitah Jnvalide
Friedrich Frauendorf 79 J Martinſtr 20 Schriftſetzer Ernſt
Böhme T Käthe 1 M Saalberg 27 Maurers Wilhelm
Seifert S Otto 5 J GBergmannstroſt

Answärtige Anufgebote

Fleiſcher Robert Thürmer u Frieda Sommer Halle n
Köthen Koch Karl WMieinicke u Lina Wolff Groß Tabarz
e elebßer Paul Anton u Lina Lauch Bernburg u Sankt

rich

Rirchliche KAnzeigen

Stephannskirche Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde im
Gemeindehauſe Albrechtſtr 27

Wetter Rusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Secwarte

Rachdruck verbolen

Sonnig warm bei Wolkenzug
Fortdauer wahrſcheinlich ſchwül Strich
weiſe Gewitter
Bewölkt kühler

Regen
Wolkig herbſtlich Regen lebhafter Wind

13 September
14 September

15 September

16 Sevptember

Meteorologiſche Station zu Haſe
10 September 11 Septemder

9 Uhr 12 Min ab 7 ihr 12 n mrg

windig Strichweiſe

Barometer Millimeter 757 1 757,7

i Cthins c zKel en tig eit S i SW 1
Maximum der Temperalur am ſ0 September 210 0
Minimum in der Nacht vom 10 zum 11 September 15,2 C
Niederſchläge am 11 September Uhr morgens 0,2 m

1 September 2 Septemder
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inxrg

BVaxomeler Millimeter 757 0 758,4

ar c egel Feuchtigtelt P iWind NW l Sw 1Maximum der Temperainur am 15 September 9
Minimum in der Nacht vom 11 bis 12 Scpiember 8,09 C
Niederſchläge vom 12 Septemker morgens Uhr C,0 m
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Florabade

1809 C

am 11 Sept abend

Henneberg Seide
für alle Toiletten Zwecke zollkreit

Auster an Jdedermanv
Nur direkt v Seidenfabrkt Henncoberg Zürieh

J e V
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Spezial Geſchäft

nach

Butteriok s Sohnittmuster
einzig und allein zuverlässig ermöglichen spielend leicht

Selbstanfertigung aller Kleider
Butterick sModenblatteraus

verabfolſgt monatlich unsere Alleinvertretung

Halle a
empfohlen

in allen Farben sowie alle Arten

e h Mauer Steine
massive gelbe und rothe sowie poröse

und gelochte Steineu Chamotte Steine
deutsche und englische auch Chamoite Form Steine
Chamotte Platten Chamotte Mörtel etc

v xuma Schneider e Hanse Halle

Verblend Form Steine Terracotten ete e

KMKur on zerrt
Entree 35 Pfg einſchl Billettſteuer C Rohde

Morgen Dienstag abends von 7 Uhr ab
Großes Jahrmarkts Kränzchen

wie bekannt Fr Rudolphi

BRaci Wittelcimel
Morgen Dienstag nachm 4 Ubr

3

a

G m Beun ümn HEalIe
flinke Vaſen und 1 Väſin

alle balbe Stunde ein neuer Schlager

Internationales Konzerthaus
Gr Ulrichſtraße 50

Anf Verlangen MHalle Montag den 12 Sept
abends A/2 9 Uhr Kaisecrsäle letzter Experim
Vortrag des Phyſikers Algardi Berlin über das
Wunderelement

Sperrſitz 1,50 Saal 1 Schüler 50 Terbei Herren Krüger Ovber beecele Zig Hodlg

an a9e Maercker Co
Nene Promenade Ia am Waiſenbanſe

bietet nene Pianinos gediegene Fabrikate kreuzſaitig mit ſtarkem Eiſen
vanzer vorzügliche Tonfülle in allen Arten Umban Nußbaum ſchwarz

Eiche Mahagoni von 350 Mark an in allen Preislagen und leiſtet
langjährige Garantie

Brilcetts pro Zentner t

Presssteine pro 1000 Stück I2 ,O00 Mofferiert in heizkräftigster Qualität frei Geiass zu ebener
Erde oder Keller bei promptester Bedienung

Hallesches Kohlenwerk n v De 762
Gut erhalt 2 pferd liead Deutzer Gasmotor
A pferd ſtebd Zenzin Motor
16 20 pferd liegd Gasmator ev mit Sauggasanlage
16 20pferd ſtationäre Ennz ſche Lokomobile ihrer
verkauft billigſt Motorenfabrik Oloberursel

Näheres durch den Vertreter C Schw ArZ Erfurt rer

Akt Ges

58 Möhlauer Braunkohblen wer 38

I DBE S S A WliefertSalon i Industrie Briketts

Wenn
5

Wenn du vwillst dass deine Schuh
Stets im Glanze strahlen

Und viel Flickerei nicht du
Immer willst bezahlen
Dann kauf Schuh Creme PIIo eig
Patz die Schuhe flüchtig
O wie wirst verplütft du sein
Ob dem Glanz s0 prächtig

a amntte S

Süär den Anzelgenteil verantwortlſch Ludwig Donges in
9 t Halle W Pe O und Verlos Lon Ollo Heydel

en

Sesamtttewtur
Raoan pewanse Watalos

e

m neZu beziehen durch alte Buch und Kunſthaudlungen

Das Dann
Maloſt Mille

Se
pr Pf MK 1,60 1,80 2,00 u 2,40 P Pfd Packet40 50,60 Pfgist das feinste Fabrikat der Ne tzeit et das feinste Fabrikat der es

R o Höhe h e fR Dno Söne fiatie

Blasen U Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besuch des kgl Mineralbades

Brüekenau sowie zur Trinkkur das

ernarzer
ASS SKl Bayr Mineralbad Brllekenau

Wernarzor Wasserist von hervorragender Hoeil
wirkung bei harnuaurer Diathese Oicht NierenStein Gries u Blaséenmleiden sowie allen übrigen

r r der Harnorgane Dio Quelle istgeit Jahrhunderten medizinisch bekanntkehaltſion in alten Apotheken u Mineralwassorhdlgen r

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
ausser ordentlich wirksam zur Aufsangung pleuri
tischer Easudate

Hauptniederlage in Halle bel Herren Helmbold Co

WVascht mitSchwan Seffenpoher

Apollo Twwate

Direktion Gustav p 5Am Riebeckplatz nächſe Na t
des Hauplöahnbofes be

Nur noch wenige Tage
das impoſante vielſeitige

Eröffnungsprogramm
mit ſeinen ausgezeiſhnAttraktionen ten

Ihe great Roland
4 Kohnsdorf

Remare u Rilay
Roberts Trio

Allabendlich

Stürmiſcher E G
J W

Ia nis rn
Morgen Dienstag den 13 Sept 04

Großes humoriſtiſches KonzertLeipziger V o
2 Damen 8 HerrenEntree 30 Referviert

Vorverkauf 20Einlaß 7 Uhr Anfchig 8 er

Cafe Roland
Täglich Konzert des

Wiener lIlerr eu Salonor chesters

Carl Lindner
Anfang 71 Uhr abends

Der

Welt Panorama Grehe
al SchläBar PotsdamKgl Schlöſſer Charlotte

Erstes Wiener Restaurant

Stacit Wien
Obere Leipzigerſtraße 36 J

Menü O,75 1,00 MkOriginal Wiener Küche
bilettanten Orchester Ver
Donnerstag d 15 ds ab S Uhr
im Evangel Vereinshaus Kronprinz
General Versammlung

Um mögl vollzähl Rrscheinen wird geb

e

Ktenotaehreraph ſo Ceweollsehalt
zu Ha e a/S

Dienstag abends s Uhr Sitzung
u RNebung im Vereinslocal Central
Hotel Talamtſtr
Kuufuönniſher Turnvereh

zu Halle gegr 1875Vereinslokal aradies
garten Ratswerder

Turnübung
a der Herren Abteilnug Mittwoch und
Sonnabend abends von
81/2 bis 10 Uhr in der

Turnhalle Schule DreyhanptſtraßederAltersriege Mittwoch abends von
9 bis 10 Uhr ebendaſelbſt Turnleiter
R Lorenz Schwetſchkeſtraße 11a

v der Damen Abteilung Freitag
abends von 8 bis Hl/2 Uhr in der Turn
bhalle der Höheren Mädchenſchule
Gartenſtraße Leiterin Frl SeißTurnlehrerin Kurſürſtenſtr 80

Anmeldungen werden im Vereins
lokal von den Turnleitern ſowie den
Herren Max Müller Leipzigerſtr 84
und Wilhelm Münſter am Markt
e

Friedrich Feiſeke

Alöbel Magazin
Geiststrasse 25

Nen und Gebrbietet ſtets Gelegenbeitskauf jeder
Art in hochfeinen bis zu allen
Sorten Möbel als in Eiche
Nußbaum Mabagoni Birke und
imitiert ebenſo in Garnituren
Diwans Paneel u and Sofas

Kompl Salon
Wohn u Schlafzimmer

Einrichtungen

Ferner Größere Poſten neuer
geſtickter Portieren in Tuch
Plüſch und Wolle Tiſchdecken
Teppiche Gardinen und Soſa
Bezlüige u v m

Geldlchränke
in allen Gröhen Manerſchränke

Faſſetten Jopiervr gen emnpfi et
in großer Auswahl ars 24

Mit Belb att und Tſerögſſmngeblan
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